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der Beilagen zu den sl:enographlschen Pro~ol(olten des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 
). 

REPUBLIK OSTERREICH 
BUNDESMINISTERlUM FÜR JUSTIZ ... > ,I,. .f •. 

• ,,,_" •. , •• ", •. ' ..... ". ".~ ..... 'A •• '· .. ·. n 

100407-3/71 , "'. _, ...... • " '. _,' • I ~ ~ 

" ' \.' . ~ .. L 

•• ' .: ,. l 

, ,; ., ' .... ~ .' . ' .. _ .. ~ , .. "" ..... _._: .. . ......... ~ .••... ~_\o. ._. 

An den' 
.' , . 
{ ..... ,,;1. . ,~: .. ~ ,,: .) l.... ::.1... 

. '. ~' .... ';,' " ::;.~ ,-' , .' :.. t-, . 

Herrn Präsident~n des Nationalrats 
.' :; . ~( 

"; I. • - .. . ' :'.' . 

, ... ~ ~ 
.... 

.••...• ,I. 

J..- ." :.' i: 

" , 
••• ' ••.• r •.• , ......... :", ..• " . ',' ~,' 

.\ . ~.i .~~ : • , 

Betrifft: Schriftliche Anfrage der Herren 
Abgeordneten zum Nationalrat 
Machunze, Titze, Dr.Hauser ~nd Gen. t 

betreffend Rundschreiben an die 
Senatsvorsitzenden des Schiedsge~ 

. rj.chts der SV für Wien 
, ,zu Z .. 419/J-NR/1971:'" 

.. . " .. ' . 

:' ",. . r. 

. .-

.,':; ri 

.... , .... 

; Die mir am 18. Februar doJ 0 zugegangene 
schriftliche Anfrage der Herren A~geordneten zum 

_ Nationalrat Machunze , 'Ti tze,' Dr'~Hauser und Genossen, 
betreffend Rundschreiben an die Senatsvorsitzenden 
des Schiedsgerichts der Sozialversicherung fUr Wien~ 
beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: . 
.. Der Ständige Vörsitzende des Schiedsgerichts 

der Sozialversicher~~g für Wien, Präsident des Landes­
gerichts für Zivilrechtssachen Wien Dr.Gustav Rubitschka, 
nahm den in der Arbeiterzeitung vom 18o,Dezember.l970 in 

'" der RU.brik"Aus erster: Hand" erschienenen Artikel des General­
direktors der Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter, 
Kurt KOlouch, mit der Überschrift "Sozialgericht fehlt" 
zum Anlaß, am 21. Dezember 1910 zu Jv 379-1/70 an die 
Vorsitzenden der Senate des Schiedsgerichts ein Rund­
schreiben herauszugeben. 

i !. ;. 
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Zu Punkt 2 der Anfrage: •. .! , f . i \.' :: ' .. :!..:' -. ~, 

Eine Ausfertigung des eben erwähnten Rund­
schreibens ist angeschlossen. 

Zu Punkt 3 der Anfra~ 
In o.em Itundschreiben wird eine Reihe von 

verfahrensrechtlichen M~ßnahmen erörtert, die nach 

Meinung des Verfassers zu einer schnelleren Durch­

führung der Verfahren beitragen könntena Für das 

Bundesministerium für Justiz bestand kein Grund zu 

zweifeln, daß die beim Schiedsgericht der Sozialver­

sicherung für Wien als Stellvertreter des Vorsitzenden 
tätigen.Richter, an die das Rundschreiben gerichtet war, 

die darin enthaltenen Erörterungen als eine ~ußerung 
aufgefaßt haben., die sie als in der Rechtsprechung un .... 

abhängige ßichter niemals zu binden vermochte. Für das 
J31:l.nd esm:i.nis terium für JUi:iti,z be:-:Jtand deshalb kein ß..l1~' 

laß, die in dem Rundschreiben vertretenen Rechtsausichten 
auf ihre Stichhältigkeit des näheren überprüfen zu lassen 
und das Ergebnis einer solchen Prüfung in der Recht­

sprechung unabhängigen Richte,rn bekanntzu'gebens 

, Zu J'unkt 4 der JmfI'age: ... __ ... '_It_,. .. ______ "" ____ ~, .. 

Alle bei deh Schiedsgerichten der Sozialver­
sicherung tätigen Richter üben ihr Amt nebenberuflich 
aus 9 da sie dem Kreis der bei e:i.nem Gericht am Sitz des 

Schiedsgerichts ernannten ltichter angehören müssen 
(§ 376 Abs.2 ASVG). Die R1ch~er sind zur Einhaltung 
e:lner bestimmten :D:i.enstze1 t nicht verpflichtet .. Gemäß 

,§ 60 des Richterdienstgesetzes, BGBl~Nr.305/19611 haben 
,:. -~ sie ihre. Anwesenhei t im ,Amt derart einzurichten, daß sie 

ihren Amtspflichten ordnungsgemäß nachkommen können .. ' 

Das Bundesl1.linisteri.um für Justiz hat bi.sher nicht wahr-

ge'nomulen d· a·ß deI' Sta~ndiucn 'Vo~~~t"-~de~l der c~hJ.'eds-,J. ,. C:~. .:-.. , . • .... t::. ':'" .~ .. " ..t.. 1o,">..J.... t.~ e ,u .. ,.L ...' U '-..I • ,I. 

Tgerichte der Sozialversicherung die einschläg~gen ge-
setzlichen -Bestimmungen nicht beka.nnt ware!.!., bzw. ,nicht 

-eingehal teu werden. <1 " '. 
l.r---~ April 1971 
Der Bundesminister: 
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\ ./ Der S~;ndi,...·" \I",~,,-;t··p. .... dc 
,~ ,':.:;'- "..;. -"- ~(~ 

Jv 3?9 -. 1/?O 

'An alle 

Herren Vorsitzenden aller S8nate 

'Auf der ersten Seite d2I' 1/ Arbeiter-Zeitung fr vatn 

18. 12. 19?O ist folgender Artikel erschienen: 

« Au~erster Hand~ 

S 0 ,z i a 19 e r ich t f eh 1 t 

von I{ur t Kalouch 

Generaldirektor d2rPensionsversichcrungsanstalt 

d er Ar boi 'G el.' 

Das S6zialrecht bat sich zu Binem um~angreichen 

Becbtskreis mit einer ganz speziellen Materie ent\iicrmlt . 
. . ) ." 

Es.gibt abc,;:' 8uch kaum einen Bereich) in dcm Entscbcidunger: 
... ~ . . . . , :. . .. . 

raSCbel" und [[1 i t; grö ßt cf Si,cb erhe i 'Uer folge TI müssen als i.n 
'. . . . . . 

dem des Soziairecb-bs, h~nbt u'Jch d'avon die Exist8Dz des Je-

troffenen und seiner Familie ab. Bedauerlicbcrw2isa ist oi-

na f i.ndeu 1j 1ge Ent scl] e idung n ich t in ollen FdlleD lJögl :i,ch. 

Das gilt vor 31l8UJ. flir die }t'.:c .... e;8 der InvaliditÄt. 

Die ~6hiedsgrrichte sollen als z0eite Instanz die Ge-
. . .' 

währ dafü:c .bieten, daß d2m Sozialv2rsicbsl''iien Duch tBts .. ich·-

lieh alle LiistungeD zutoil werden, di2 das Gesetz vorsicht. 

~erden die Schiedsscrichte in ihrEr heutigen Farm dieser Auf­
gabe voll gerecht ? Erfolg('l1 :Üire I'ntscheiciungen rasch gSl~Ug? 

.' I . • 

Leider: kann'wan'das üicht b2Jdhen. Die Vorsiiizenden dcr3ena-
. '. 

te, Br~'-;:,ufsrichtet', sind in Cl:S',jer Linie mit dnderGnP.cob10~ 

men befaßt und üben ihr.c'.I:ätigl;:,,:,it. bc::i den Schiedf3g(2.:'icht~'n 

nur Deb2nbEruflich aus. Eine s~lche Lösung genugt abt~ b~iill 

h~uti6en Umfans und bei der Kompliziertheit des SozialrecLts 

nicht ruehr. 

Es ist dringend rJat\\':::'ndig, daß 8ozi31gcrichte in Form 
.' . \"..; 

-. 

von ordentlichen Ge~icht2L 6i~geftihrt herden. Speziell BUS­

g(;;'bildote Bichtor müssen sich ibrc'r 1,ufgGbc voll widmen kön·, 

nen. Das Ve::fahrsn vor dsn SoziGlgoI'icht~.n, muß so G('s'lialtct 

werden, daß die Gerichte all~r Instanzen den Auft~ag u~d die 

kBglichkeit haben, in jedem Stadium. Fehler, die von den meist 

unkundigen KIJg~rn begang:n werden, zu karrigieren. Formf$hler 

, 00 
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dürf0n' demi.1c;chtsuctlGndcn nicht zum 'Nachteil ge:c,:>ichen. 

Schließlich müßte .auch die Ve~t:cotungsbcfugnis dar Int8:C~ 

essenvcrtrotungen, die Illi'~ deI lÜatcJ..'ieeingohend vertr0ut' 

sind, er~eitcrt werden. 

Die noue Sozial~2:cichtsbdrke~t müßto, Jrei von Form~­

lismus,Ein 'Hochstli18ß an Rschtssich2rheit. bie.ten. il • 

Mein2r.t-ms icb'i; nach 8811 te aber schon .di&' 

Pensionsversicbe:cuDnsaDs~dlt der. Arbeiter (im folgenden ----- _.- --_._- -~._ .. - -'-'- ""'.- _ ... .Q_. - ... _ ..... - ... _ .... _._ .. _._ .. _._ .. __ ...... _-_ .• 

PVA genannt). selbst die Ge Vi 8.h:c dafill:' bie,ten, daß scbon siE: 

dem Sozialv6rsichcrtoD al10 Leistungen zuteil werdED l~ßt, 

die das Ge~etz vprsiebt. Hieftir müßte ab8r gerade dar ~rti~ 

kelverfasser als Generaldi-:;,.'ckt8r so Sorge tragen können, 

daß be-.E!~-,~h'Giß~e Fä.lle gar nicht. zum Scbiedsgericbt kO[ilLJcn 

dürften. Es ist auch keineswegs einzuscben, \Jarum der PVA 

" bedaut'rl·ichc.rwcise eine eindau'i;iße Entscb8idung nichli in 

allen Fälle:. n mögl fch ü; t ir, wohl, CI beI' de r~Scl).ic'cls ßer icht en 

mögl ich sc in ·s811 •. ~Jenn der Herr GeDcr a Idir c: ~cu or der· PV.i.~ . 

damit zum Ausdruck bringen ~ill, daß die von ihm geleite~e 

Anstalt über w8ni3er gute .i'.1:'zte bez~~. Jurist3n verfüge 

(obw8hl dicis0 clojt hatipt~E~uflicht~tig sind) ale die Scbieds­

ge~ichte, oder daß dar Rentenaus.schuß s~incr'An8t31~ nicht 

ordentlich funktioniere, so w~re ein solcher Zustand sich2~­

lich bedauerlich. Nicht r8cht verständlich wäre es aber ddnn, 

warum der .Artikelve~fasser als hi_~j'~_.y'_~_s.~u_C:,!-?~iß. niclHi in 

~<:.inE3~~ Bereich fur:- die nötlge ~'ibhilfc sorgt, statt die an' 

dies~D Mängoln v611ig schuldlosen Senote der Schiedsge-

richte verantwortlich zu machen. 

Um aber dCL UUnsch:::.D des Artiikclverfa.sscrs nachcinGT 

noch rascboren Er~edißung V8n Klagcn gegen die offenbar. 

seiner IJleinung nach oft unbegründeten J\b,,;si:::ullgen von ~~E:n­

tcnanträgen du~ch seine Anstalt ilechnung zu tragon, verfüge 

ich hi~mit folgendes: 

1.) Den ~~icdi:.·.::.:hClltEn Versucher:. der PV.A, diE: Verfal1ren 

dadurch zu verzögern, daß 3ic die Einwcnduhgcn nicht recht­

zsiti3 erstattet, insbesondere ihren Jcntcn8k~ nlcb.t vorlegt.) 

ist noch en2rgischl'.!:'Bls bisbe.0 oncgogc:-;zu·cre'Ii;:;n. 'Dis Verhand­

lung ist daher ausnahmslos, ohne l1Üc:csl.cht auf .:~l1suchcn d8:" 

-." 

'. 

\. 
, 
\ 
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dE',':" PV:i ur!} V" 'ld'·· ... ·:,~· .. ·,'l'(; d~'i: ]'~~' qt __ L'l L! '-..L .l. .. b--.Ur .... O .... ......~ ..... ,. 

fol '~::-.' .. d..,n "."(;,,,,' 'L'''''ZUQC 1')'':''''' 'U;' (, b ...... J..1 \.,.> ..l. 0 t.J v v t t....: _,j,. .... ,_ J... ............ 

c;.) Gf i' ;: 1: S :'011 u 1 :.:..;;11 :y re clJ~ 16 'G e .r.r.. G p:,: Lieb.:.' ~;:örH~:' L ')f~, 

j,lU:C deshalb r.llc·h'~ [:::füll'u \i:.::1.i2L; v.!ciJ d;;.;;· V:l.'·G,;..':::t<'::.:'· d~:~ 

b.::~\:L:ib·~fr: .2V.:~ in de:.: V~:~:h0r~dlul1S' '::~i~l.::~:ct, Si~ 1n VCl:CbCG~i.iZ­

t[,.i:' b".di·G ,.:. ihw d(' ;:i.l b s(j1l uß [ine s V~,;,;' iS L: l:elL Burl,; (~,~ S.:.' G 'G • 

E:s iS'J dah:::_' zu J) .. ~im~jccl81: Ve:dl.cncllul':lg b~,j. ·0f;sj:::31.cb·~lü .. i) 

b2:c:~chii1b·~\cl.l J-lDsp:.:u:::.b( ~l 0:·::::,'V;~.::'·~_E:·.:i,::. d(l,' PV." dulzufa:cde..:n; 

zu (;l.·:d.:i..:c::n, Clb er .31n-:-n Y:::..'glc1Ch absc})li~'ßt, ',,'c'lJi: abs:L 

.nü ... h·u, JUS \i'.:lclv~r~ G:cülJd.·~ner d12:'" vS:":\!(:::'l,>C..:t. DiE::::c .~uf·· 

fo::c.i.cj.'unS und i1:L Ei.S:bl'~i~ i:::.·~ im PrCltokall f.:...;jzuil<JltCL. 

E:l.n..:::::· s:: i t.s körJ:::~ tG dadu:;: eh C 111'::: r da elL :~e EI' L:,uiG L"l1g 0::':L cch·· 

tr1ßt~r AD8p~ticbc ~~ialg:n, dnd2rc~s:its sicb~~t di:8 dEn 

SOj9'~ vo~ sp,-'.'(j22:CIl' Vor"U:ci:?n etm:ch dis Lsi·~'-.j,::g cl",.:.: FV.-\., 

daß nu:L' aus Scbic:dsG''':'ic;b'~ si.:J g,-,bl.nd:'::"'·ii hob8, cL::r.: nacb 

1• hr <' r. ,,., ~ leI' .:. b"'r::· '"'i)' . '1' ~; . ~"'1 'J 1') "~po ... , u"n' 'r':" c.:c··h ,.. u :::' "'f u'll""~ " ... ,-..- ~:"l.L~,- ju '- '-'v ~ .~U·_J. .. .!. .. ~ ....... ..L 'oJ v ...... · LJ .... ...L CJ..J. 

! y,?:·.bandlung l~ClIQl!lc,n k':mniie, so h.)~sr.. eich bi2h.::.'::.:' die Vc.--':·· 

Ü r ;" t ~ ',' d,~ ',' b;' l~l' :1 ,;'~.:: 1'" P-V-.rl' a' u.::: 1'1 11'] ns 1 r'o C'l o'~ '. ' '.' l' ... --',' .:: r': :.' C.· 'iJ' ~ I·~ (,l'J 
.. .... -- ... - . \.... '.1.. v b U - ... .... c.; w "..J ..... 0 ~ .. '" (,J ~ - .." ......... .... 

·;~l·- i~"""''''Q'''''uell ·', .. \ZU_ .. 1 ..... , •• )~,.., u'~d .1 0 ,,; '. ~".~~ Q,-,·:.'r, .'.J .... ~ 'LJ'-"· " I:J ut.·,:. .... ,J.":....t-,~ v1" ~,;, __ .•• .l C:.Ll J.l U UJ_ u '_ .!..lj _. ~.J.L .'._ U ,.,S": L-

tJilSf~lluLS oit v(~2~nf~cht2~ Be3:;:Undu~b ZU Er~6Gl~c~:L. 

zuhal'~(n • "; .. Jo,--. 

:::-, .) VC-_" ue111 ,'" ['PUL"' "'.',.S V·.' _ ::; u' '1'] ,-c n u1 -. ,- ,,. :"1 .... :. ~ '1', -p1T a' ü'" ,"h 
./ 0..1 _ t'"l:! - ,-" ':,:,., U :' .• " 06 <Je .. " .LV~l .'. VLJ 

V0~bdDdlung ftih~2n -WriS22D, is~ DClCb rntschicd2n.~ ED~Bco:n­

ZU;;.i'3·J'::::~~ d12 :JislJ~~:. l'lUCb dadu:~'ch 1;:3l1l. Ci.'::.il:Ul~2Cb d:s HSl'~n 

Gen :.:l.' Cl ldi:: Gk'\; O~ 1:: cl ieee: .... :G S'~ v LJ Dach .r J sc 11·.::r e=' jI:.: 1 cd it; u::::t; 

~,iicn, 'clll 21.Dcz:::mb\:':: 1970 

D~. a u bi t S c h k3 

der A~sfc;tiGUDG 
;<, .::A. . ./i-0 /-; 

• 
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